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Calwer Wochenblatt.
Amts und Intelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 56. Erschein! wöchentlich rweininl. nämlich Mittwoch mit Kamsiag.
Ationnemenrsprcis balbjäkirlicb 45 kr., vicrlelmkrlich 23 kr.

JnkertionövreiS kür die qesvaltene Zeile oder deren Raum 1V, kr.

Samstag,
den 21 . Juli 1860.

Amtlicke Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.

W e g s p e r r c.
Der Orks .Elterweg vom Wirths-

haus zum Schwanen hier dis zum

Löwenwirthskaus in der Allburger
Borstadt ist wegen der Arbeiten,
die zu der Wiederherstellung des
Pflasters erford -rlich sind , vom näch¬

sten Montag  an auf 3 Woch n
gesperrt.

Fuhrwerke , welche während die¬

ser Sperre genannte Vorstadt pas-
sircn müssen , haben dabel das Wei¬
densteigle eünuschlagen.

Den 18 . Juli 1860.
K . Oberamt.

Fromm.
Calw.

Bekanntmachung , betreffend die Un¬
terstützung der Straßenwärter.
In n . ser Beziehung ist von dem

K . Ministerium des Innern , Abthei¬

lung für den Straßen - und Wasser¬
bau , der nachg,setzte Erlaß ergangen,
zu dessen Bekanntmachung an die

Straßenwärler und Befolgung an-
mit dle Schulthelßenämter angewie¬
sen werden . '

Den 19 . Juli 1860.
K . Oberamt.

Fromm.
Der im Jakr 1849 gegründeten

Kasse zur Unterstützung ständiger
Straßenwärter in Krankheitsfällen lst

unterm Heutigen die Ausdehnung
gegeben worden , daß bis auf Wei¬
teres auch in Sierbfällen ein Bei¬
trag von 10 fl. zu den Beerdi¬

gungskosten  an die Hinterbliebe¬
nen geleistet wird.

Bon tiefer Verfügung sind die
ständigen Straßenwärler in Kennt-
"iß zu setzen.

Wenn daher ein im Dienst

stehender ständiger Siraßeu-
wärier mit Tod al ' geht , so hat die
Inspektion hievon B Hufs der Zah¬

lungsanweisung des festgesetzten Bei¬
trags unverweilt Anzeige hleher zu
erstatten.

Da es aber in manchen Fälle»

für die Hinterbliebenen erwünscht
sein kann , den fraglichen Beurag
u» Augenblicke des Bedarfs sogleich
Ui erhalten , so würde man es gerne
sehen , wenn die Gemetlivevorsteher
es übernehmen würden , den Beitrag
an die Hinterbliebenen aus der Ge¬
meindekasse vorzusckießcn , in welchem
Falle der Ersatz an dieselbe aus der

Unterstützungskafse auf die von der
Jnspection ui erstattende Todesan¬
zeige alsbald einqcleitet würde.

Darüber , daß der gestorbene
Straßenwärler die Eigenschaft eines
ständigen  hatte , werden die Ortö-

vorsteher nicht im Zweifel sein kön¬
nen , da die ständigen Wärter anßer

dem Geschirrgeld 150 fl. Jahres
lohn beziehen , auch eine Nummer
am Hut tragen , während die aus¬
nahmsweise verkommenden nichtstän¬
digen Wärter geringeren Lohn erhal¬
len und e' ne Nummer nicht tragen.

Siuttgart , 30 . Juni 1860.
Für den Direcivr:

Mathes.

Bekanntmachung , betreffend die Auf¬
nahme von Zöglingen in die Gar-

lenbanschnle in Hohenheim.
Auf den 1. Oktober d. I . kön¬

nen in die im Jahre 1842 zum An¬

denken der 25jährigen Regierung
Seiner Majestät des Königs
in der bi -sigen Anstalt gegründete
Gartenbaufchule wieder sechs Zög¬
linge eintreren . Zweck dieser Schule
ist, junge Männer aus dem Stande

! der Gärtner , Weingärtner und Land-
wirtlie durch paffenden Unterricht und
praktische Einübung mit der Theo¬
rie und Praris des ländlichen Gar¬
tenbaues bekannt zu mache ». Die

Aufnahme erfolgt auf 1 Jahr und
nvar unter folgenden Bedingungen:
1 ) Die Äuftunehmeiiden müff -n das
17 . Lebensjahr zurückgelegt und 2)
sich w -nigstens drei Jahre für ihren

Beruf praktisch vorbereitet haben und
«war die eigentlichen ' Gänn -r durch

Erstehung einer dreijährigen Lehrzeit
hei einem Gärtner , die Landwtrthe
durch Vollendung eines ganzen Kur¬

ses an einer Ackerbanschule , die
Weingartner theilö durch Wftubau-

arbeiken , theilö durch Beschäftigung
bei einem Gämiereibeirieb und zivat

durch htziere mchl unter 1 - 1 '/-
Jghren ; 3 ) wirr envanet , daß die

Bewerber gesund und körperlich so
erstarkt seien , um die vorkommeuden >
Arbeiten mit Ausdauer verrichten zu

können , und 4) daß sie genügende
Befähigung zur Auffassung von po¬
pulären Lehrvorl ägen besitzen, gute
Fertigkeit im Lesen , Schreiben und
Rechnen , und daß sie auch im Zeich¬
nen womöglich einige Uebiing haben.
Die Kandidaten muffen sich hierüber
bet der Aufnahmeprüfung auswei-
sen . 5 ) Kost und Wohnung erhal¬
ten die Zöglinge frei . Sie haben
dagegen alle vorkommenden Arbei¬
ten unenkgeldlich zu verrichten und
die Verpflichtung zu übernehmen , den

einjährigen Lehrkurs vollständig durch¬
zumachen . Die Bewerber werden

nun aufgcfordert , sich unter An¬

schluß eines Taufscheins , Impfscheins,
gemeiiiderätblicher Zeugnisse über

Heimatbrechl , Prädikat und Vermö,

gen , eined Urkunde über die Einwil¬

ligung des Vaterö , beziehungsweise
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Vormunds , und unter Nachmessung
der nach Punkt 2 vorgeschriebenen
praktischen Vorbereitung innerhalb 2
Wochen bei der Unterzeichneten Stelle
zu melden und sich , sofern sie nicht
durch besonderen Erlaß zurückqewie-
scn werden sollten , zur Llufnahme-
Prüfung am Montag,  den 20 . Au¬
gust d. I ., Morgens 7 Ubr , in der
Gartenbauschule rabier einzufinden

Hohenheim , den 14 Juli 1860.
K . Instituts - Direktion.

Walz.

C a l w.

Concessions - Gesuch.
Bäcker D i e r l a m m hier im

Biergäßle bat um Concession zum
Bierschank nachgesucht.

Wer Einwendungen biegegen vor-
zubringe » hat , hat solche binnen 10
Tagen in schriftlicher Eingabe hier
vorzubringen.

Den 18 . Juli 1860.
K . Oberamt.

Fromm.

Forstamt Wildberg.
Revier Skainmbeim.

Holz - Verkauf
am 26 . Juli d . I ,

aus dem Schlag Weiler , Abth . Ger-
berhäule:

4 Eichen von 12 — 32 ' Länge
und 14 — 18 " mitilerem
Durchmesser,

4 Klafter eichene Werkholz -Sckei-
ter,

11 ' / « Klafter eichene Scheiter,
6V4 „ eichene Prügel,

V- „ tanncne Scheiter und
412 eichene Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Ubr
im Schlag unterhalb des Hasel-
staller Hofes.

Wilkberg , 16 . Juli 1860.
K . Forstamt.

Nier ha mmer.

2)2.  Calw.
Felder - Verkauf.

Die unten bezeichneten Güterstücke
des verstorbenen Tuchmachermeisters
Carl Schiele  von hier kommen am

Montag,  den 23 . Juli v . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

vor unö zur zweiten Versteigerung,

wozu die Kaufsliebhaber eingeladen
werden.

Den 16 . Juli 1860.
K . Gerichtsnokariat.

M agen  a u.
1) Acker — 2 ' /s Morgen 8,5 Ru¬

then , der Laufacker genannt,
an der Alzeneerger Markung
hinziehend , zwischen Waldschütz
Maier und der Lämm -rwaide,
angekauft zu 1101  fl.

2 ) Wiese — V« Mrzn . 9 , l Rthn.
in Schloßwi . sen , neben Samuel
Hammers Witiwe und Bäcker
Huiten , noch nicht angekauft.

3 ) Wiese — V «Mrgn . 11,5 Rihu.
in Schloßwiesen , zwischen Georg

-Friedrich Schiele und Löwen-
wirth Roihfuß.

Calw.
Steuerzahlung betreffend.

Die Steuerpflichtigen werden
dringend ersucht , die auf den letzten
Juni d. I v -rfallene Steuer binnen
>4 Tag >n zu hiesiger Stadlpflege
zu bezahlen , denn nach Ablauf die
ser Frist muß die Steuer -AuSstands-
Liste gefertigt und dem Sladtschult-
heißen Amt zur geeigneten Verfügung
übergeben werden.

Den 20 Juli 1860.
Sladtpfl ger

S ch u I e r.

Diejenigen Handwerksleute,
welche für städtische Arbeiten For¬
derungen an die hiesige Siadtpflege
zu machen haben , werden aufgesordert,
ihre Rechnungen binnen 8  Tagen
dem Herrn Stadlwerkmeister Küm¬
merte  oder rem Unterzeichneten zu
übergeben , damit dieselben rechtzei¬
tig geprüft und beccctirl werden kön¬
nen.

Calw , den 20 . Juli 1860 . ^
Staktpfleger >

Schüler.  !

Liebenzell.
Fahrniß - Auktion.

Aus rem Nachlaß des verstorbe¬
nen Chirurgs Diefenbach  hier
wird in dessen Wohnung am Jaco  bi-
Feiertag , s

Mittwoch,  den 25 . Juli , l
von Morgens 8  Uhr an , l

öffentlich versteigert werden : s

1 goldene Uhr, Bücher, Manns¬
und Fraueiikleidcr , Bettgewand,
Leinwand , Schreinwerk , Kü¬
chengeschirr und Hausrath,

wozu Kaufsliebhaber cingcladen wer¬
den.

Den 18 . Juli 1860
Stadtschultheißen -Amt.

Rau.

Würzbach.

Holz - Verkauf.
Am
Mittwoch,  den 25 . d. M . ,

als am Feiertag Jakobi,  verkauft
die Gemeinde aus dem Ratbhaus
aus dem Becherwald:

20V - Klafter Sebeiter und
4V < „ Prügel,

wozu Kaufsliebbaber eingeladen
werden.

Würzbach . 17 . Juli 1860.
Gemeinderalh.

Weil die Stadt.

Letzter Verkauf von Gebäu¬
lichkeiten eines Handlungs-
Geschäfts und Waarenlagers.

Aus der Verlassenschaftsmasse
des verstorbenen Johann David
Fritz , Kaufmann dahier,  wer¬
den die in Nro . 154 und 156 des
Staats -Anzeigers und Merkurs näher
beschriebenen Gebäulichkeiten u . s. w.
auf hiesigem Rathhaus im öffent¬
lichen Aufstreich zum letztenmal
verkauft , nämlich:
11 ä ch st en Bi 0ntag, den  23 . Juli,

Vormittags 9 Uhr:
1 ) ein dreistöckiges Wohngebäude,

Nro . 179 au der Stuttgarter
Straße , mit dem bisher betrie¬
benen Spccerei - , Band - und
Garn - (früher auch Eisen )-
G -schäfi , dem zweistöckige » Ta¬
bakhaus , 2 Scheuern , Stal¬
lungen , Hofraui » , einem gro¬
ßen Keller unter Nro . 288,
tarirt zu 6300 fl-, angekaufl
zu 6000 fl. ;

2 ) ein 2stockiges doppeltes Wohn¬
gebäude Nro . 288 , mit Zugehör
und einer besonderen 2 stockigen
Scheuer Nro . 280 , an der
Stuttgarter Straße , tarirt zu,
3000 fl., angekauft zu 2200  fl . ;
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Vormittags < 0 Uhr:
2 ) das Waarcnlager , im Anschlag

von ungefähr 1400 fl , ange¬
kauft um 10 Procent niederer
als der Anschlag.

Am 16 . Jul , 1860.
Ter Verkaufs -Commissär

Amts -Notar Grüner.

Altburg.
Fahrniß -- Verkauf.

Auf Absterben deS Jonathan
Baier,  Zimmermann , gewesenen
Bürgers in Deckenpftond , wird -

am 25 . Juli,
Mittags 1 llbr,

auf dem Rathhaus dahier im öffent¬
lichen Aufttreich gegen daare Be¬
zahlung verkauft:

1 Bund Geschirr , 1 Links - und 1
Rechts - Breitb ' il, 8 Klemmha
ken, l Handsäge , 1 Zimmer¬
säge.

Den 16 . Juli 1860.
Schultheiß Er har dt.

2 ) 1. Ernstmühl.

Holz - Verkauf.
Am Donnerstag,  den 26 . dieß,

früh 8 Uhr,
werden im Branrhalvenwald

85 Klafter buchenes Scheiter - und
Prügelholz

im Aufstreich um haare Bezahlung
verkauft , wozu Liehhgher eing,laden
werden . Zusammenkunft im Schlag.

Bemerkt wird , daß sämmilichcs
an den Weg geschafft ist.

Ernstmühl , 20 . Juli 1860.
Aus Auftrag:

Schultheiß Pfrommer.

Hofsteit.

Langholz -- Verkauf.
Am

Mittwoch,  den 25 . d. M -,
NachnntkagS 2 Uhr,

fverdcn aus hiesigem Gemeindcwald
Langen -Tann

circa 180 Stämme tannenes Floß¬
holz

im Wirlhsbaus zur Krone dahier
öffentlichen Aufstreich verkauft.
Den 17 . Juli 1860.

Anwalt Wur st er.

Außeramtliche Gegenstände.
Calw.

Danksagung
Die Theilnahine , welche

aus Veranlassung der
Krankheit und des Todes
unserer liehen Mutter und
Schwiegermutter sich kund

gegeben hat , erweckt in uns den
herzlichste » Dank , den wir biemu
auszusprechen uns verrflichtel fühlen.

Den 20 . Juli 1860.
Im Namen der Huiterhliebenen:

Stavischuliheiß Schuldt.

Nächsten Sonntag,  sowie die
ganze Woche über , sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

' Bäcker Lutz.

E a l w.

Hochzeits - Einladung.
Alle unsere werihen Freniu e und

Bekannte laden wir zu einem guten
Glas Wein auf den Feiertag Ja
ko bi zu Bäckermeister Gros  freund¬
lich ein.

Carl Naschold
und seine Braut

Marie Schneider.

Calw.
Am nächsten Mittwoch,  den

25 . d. , als am Feiertag Jakobi,  sind

Kummelküchlem
zu haben bei

Bäckermeister Gros.

C a l w.
Nächsten Montag  ist

gesellschaftliche Zusam¬
menkunft

in der Rose.

Turn - Versammlung
nächsten Dien sta g.

Heute Abend 8 Uhr Versamm¬
lung im Lokal . Zugleich Abrech¬
nung und Abstimmung.

Der Ausschuß.

Sattler Widmaier 's  Wsttwe
verkauft auf dem Halm

! 3 Viertel Roggen und Dinkel
im obern grünen Weg.

2)2.  Calw.
Plenar -- Versammlung

von Freunden
der Stammheimer Anstalt.

Behufs d,r Prüfung und Bestä¬
tigung der neuenlworfenen Statuten
für die Neitungsanüall in Stamm-
bcim und der Wahl einer neuen
Committee ist eine persönliche Zu¬
sammenkunft und Besprechung ihrer
Freunde noihw >ndig geworden , zu
wUcher wir hicimt auf >en Feiertag
Ja codi (25 . Juli ) , Nachmittags 2
Mw , einlade ». Cs ist eine zahlreiche
Bethetli .tting zu wünschen . Du Ver¬
sammlung sin . et Sunt auf hiesigem
Rathhaus.

Im Namen der Committee:
Der Vorstand : Dr . Barth.
Der Sekretär : Widmann,  Notar.
^ ^ ^ ^ ^ ^

HO >7-O 7>O« «» /O

^ Liedenzell. ^
^ Hochzeits - Einladung . -!!-
-!l- Wir erlaulw » lins aste
-2' unsere Verwandten , guten

Freunde und Bekannt "» von
-l!- hur und Ilnigegend z» unserer

Hochzeit , welche wir am nach-
sten Mir lwo ch, den 25 Juli,
im Gaühof zum Hirsch  da - ^
hier feiern , freuntlichst einzu-

5" laben . A
^ Friedr . Off,  Bot . 'E
^ E . M . Wohlieber.

Neuweiler.

Hochzeits- Einladung.
Ich zeige Hiemil die ebelicbe Ver¬

tun , ung m ines Sohnes Johann es
mu der Tochter des pensionirten Hcn.
Schulmeisters Hang  von hier an,
und lade zu diezem Feste alle unsere
beiderseitigen Verwandten und Freun¬
de auf nächsten

Donnerstag und Freitag,
den 26 . und 27 . Juli,

ins Gasthaus zum Lamm  dahier
höflichst ein.

Neilweiler , 20 . Juli 1860.
Schultheiß Seeg er.

Rechte Rührer Gries -Kohlen
sind bei mir billig zn haben.

Gottlob Mohr , Schlosser.
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2)2.  Calw.
Markt- Anzeige und
Maaren- Empfehlung.

Auf bevorstehenden Jahrmarkt er¬
laube ich mir mein Modewnaren
Lager in empfehlende Erinnerung
zu bringen; auch empfehle ich eine
Parthie breiten Ziz zu 14 kr.

Verkaufsplatz wie immer vor der
vormals Epting 'schen jetzt Dreiß-
schen Apotheke.

Jakob Hummel
aus Wendlingen.

Calw.
-e So eben habe ich erhalten eine

große Parthie
«I« vkvvrv,

die ick» 13 kr . abgeben kann.
Aug. Sprenger.

Unterieichneter besucht den hiesi¬
gen Markt wieder mit einer großen
Auswahl
Sonnen-- und Regenschirme
dl Seide, Halbseide, Orleans und
Baumwolle, und sichert bei dauer¬
haft gearbeiteter Waare die billig¬
sten Preise zu. Der Stand ist beim
Hause des Herrn Konditor Drelß,
mit Firma versehen.
" Fr. Wöhrn,

Schirmfabrikant aus Ludwigöburg.
Stuttgart.

- Großer Fasser-Verkauf.
Mittwoch,  den 25. d.,

Vormittags9 Uhr,
werden im Zwinger(hinter der Krä-
hensckule) gegen sogleich baare Zah¬
lung im Aufstreich verkauft:

circa 300 Eimer sehr gute Fässer,
runde von 6 Jmi bis 2'/-
Eimer, ovale von 2—20 Eimer
Gehalt. Faßdauben und Bo-
dcnsiticke von2 bis 14' Länge;
fern>r 9 Eimer 3jähriger Wein-
tröstcrbranntwein;

wozu ergebenst einladet
der Beauftragte:

Jnventlrer Bernhardt.
Ein»und zwei¬

schläfrige Betten
»nd>einen Küchenkasten verkauft

Schneider Deyle.

Betten.

Gefundene Stiefelnu.Schuhe.
Es ist zwischen Hirsau und Lie-

benzcll ein Sack mit Stiefeln und
Schuhen gefunden worden. Ter Ei-
gcnthümer kann diese gegen Ersatz
der Unkosten bei der Postablage in
Hirsau in Empfang nehmen.

Ein ordentliches Laufmädchen,
welches am 1. August eimreten könnte,
wird unter günstigen Bedingungen
gesucht; von wem? sagt die Red.
dieses Blaiteö.

Calw.
Felder-- Verkauf.

Die Unterzeichnete bringt am
Montag,  den 23. Juli,

folgende Felder zum Verkauf:
2 Morgen Grasacker im Stecken-

äckerle;
1'/- Viertel Wiesen in der Ei-

selstett;
5'/ - Vrtl. Acker mit Dinkel, am

Schafweg;
1 Morgen mit Dinkel, am Schaf¬

weg;
1 Morgen am Altweg, mit Gerste

und Klee;
1 Morgen in der Heumaden, mit

Klee;
2 Morgen im Hau, mit Haber;
2'/- Mrgn. im obern Hau, mit

Haber und Kartoffeln;
1 Mrgn. am Upberg, mit Haber;
1 Mrgn. im Hagelseldle, mit

Dinkel.

Auch kann unter der Hand ein
Kauf mit mir abgeschloffen werden.

Dorothea Maier , Metzgers Wtw.

Brückenwaagen
von jeder Größe, mit 2jähriqer Ga¬
rantie, welche besonders de» löblichen
Gemeinden angeralhen werden kön¬
nen; Schnellwaagen und stählerne
Gußstahl-Wnldsägen, mit Garantie,
Zimmer-Geschirr und sonstige Eisen-
uud Stahlwaaren, äußerst billig, em¬
pfiehlt

Gottlob Mohr,  Schlaffer.
Calw.

Entlaufener Hammel.
Es ist vor einigen Tagen auf

dem Wald em Hammel, mit einem
roihcn Zeichen(C. S .) auf dem Rü¬
cken, entlaufen Der Finder wird
gebeten, denselben gegen eine Be¬
lohnung mir zu überbringcn oder
mir Anzeige davon zu machen.

a m>» er, Löwenwirth.

im fl. Pfleggeld
sind zu 4'/- Procent gegen gesetzliche
Sicherheit auszuleihen bei

Joh. Gg. Schön Hardt
in Lützen Hardt.

Gottesdienste.
Sonntag,  den 22. Juli:

Vormittags(Predigt): Herr De¬
kan Heberle. — Nachmittags
(Predigt) : Herr Helfer Rieger.

Notizen über Preisn. Gewicht der verschiedenen Getreide-Gattungen.

Quantum. Gattung. böch
steS

Gewick
mitt¬
leres.

nieder¬
stes.

Prei
höch¬
ster.

s per Ce
mitt¬
lerer.

ntner
nie¬

derster.

1 Simri Kernen 35 33-/- 32 7 30 7 20 7 6

1 Simri Roggen 32 31'/- 31 6 30 6 24 6 18
1 Simri Gerste 29 28 27 6 24 6 19'/- 6 15'
1 Simri Dinkel 20 19'/- 19 5 12 5 — 4 48
1 Simri Haber 20 19'/- 19 4 9 3 58'/- 3 48
1 Simri Bohnen 35 34 33 7 24 7 9 6 54

Castv, 20. Juni 1860.

-Krdigirt, gedruckt und verlegt von A. L> elf chlägeri

Stadtschultheißen-Amt.
_S chuldt.
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